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Datenbank-Umstieg 

des Technischen Museums Wien  

und die Entwicklung 

polyhierarchischer Thesauri 
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Ausgangssituation 
 

 

 Eigenprogrammierung einer SQL-Datenbank ab 1996 zur Erfassung von: 

o Objekt- und Archivdaten 

o Medienverwaltung 

o Personen und Institutionsadressen 

o Standortverwaltung 

o Restauriervorgängen 

o Leihverkehr 

 

 190.000 Objektdatensätze 

 230.000 Archivdatensätze 

 470.000 Bilddatensätze 

 200.000 Altinventardatensätze 
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Probleme 

 

Große Unzufriedenheit in der Abteilung Sammlungen 

 

 Schlechte Bedienbarkeit 

 Fehlerhafte und unflexible Suche 

 Keine Beschlagwortung möglich 

 Archivalische Erschließung nicht vorgesehen 

 

 Programmbasis veraltet (Visual Basic) 

 Fehlender Support 

 Keine Programmdokumentation 

 Weiterentwicklung des Programms nur mit hohen Kosten möglich 
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Vorgaben für die neue Datenbank 
 

 

 

 Erfassung von Objekten und Archivalien in einem Programm 

 Archivalische Erfassung (Tektonik) 

 Administration des Programms im Haus möglich 

 Guter Support 

 

Die Wahl fällt auf Adlib, da hier sowohl Objekte als auch Archivalien nach 

den jeweiligen Anforderungen erfasst werden können. 
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Umstiegsplanung 
 Datenbank-Gruppe wird eingesetzt. Personelle Zusammensetzung: 

o Leiter des Datenbank-Umstiegs 

o Zwei Kustoden aus den Sammlungen 

o Leiterin Archiv 

o Leiterin Restaurierung 

o Leiter Leihverkehr 

o Leiter Inventarverwaltung 

 Erarbeiten des Mappings (Zuordnung alte Tabellen -> neue Tabellen) 

 Masken und Karteireiter entwickeln 

 Alle Abläufe, die Objekte und Archivalien betreffen, neu überdenken 

 Hilfetexte und Leitfäden erstellen 

 

Laufzeit: 1 Jahr - Umstieg im März 2013 
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Umstieg 
 

Unmittelbar vor dem Umstieg auf Adlib: 

 Schulung der Mitarbeiter durch Personal von Adlib im Umgang mit dem 

Programm. 

 Inhaltliche Schulung durch die Datenbankgruppe zu: 

o Bedeutung der Felder (welcher Inhalt gehört wohin) 

o Nutzung der Beschlagwortung (Thesauri) 

o Neue Abläufe 

In den ersten Wochen intensive Betreuung der Mitarbeiter durch die 

Datenbank-Administration. 

Gute Vorbereitung der Datenbank-Gruppe, Schulungen und Einzelworkshops 

führen sofort zu einer hohen Akzeptanz der neuen Software. 
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Hilfe und Support 
Ziel ist eine sehr kurze Response-Time auf Anfragen 

 Primärer Support 

o In-Programm-Hilfe / Leitfäden 

o Speziell geschulte Mitarbeiter in den Bereichen: 

Einfache Probleme können direkt bei Kollegen gelöst werden 

 Sekundärer Support 

o Datenbank-Administration / Thesaurus Gruppe 

Probleme, die nicht im primären Support gelöst werden, spezielle 

Projekte, etc. 

 Tertiärer Support 

o Adlib-Support: Wird nur von der Datenbank-Administration kontaktiert, 

bei Programmproblemen oder größeren Projekten  
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Thesaurus-Entwicklung 
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Vorarbeiten 
 

 Suche nach einem geeigneten Thesaurus für das Technische Museum Wien 

bleibt ohne Erfolg 

 Entscheidung zur Entwicklung eigener Thesauri 

 Ziel ist es nach der Umstellung den Mitarbeitern eine Grundstruktur bieten 

zu können 

 

 Thesaurus Gruppe wird eingesetzt. Personelle Zusammensetzung: 

o Leiter des Datenbank-Umstiegs 

o Ein Techniker aus den Sammlungen 

o Ein Historiker aus den Sammlungen 

o Mitarbeiterin des Archivs 

Laufzeit: 1 Jahr parallel zur Datenbankgruppe 
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Vorgaben  
 

 

 

 Thesauri zur inhaltlichen Beschlagwortung 

 Einheitliches Vokabular für alle Sammlungsbereiche 

 Nutzbar für Objekt- und Archivalienbeschlagwortung 

 Allgemein verständlich für nutzerunabhängige Suchergebnisse 

 Ziel die Suche vorwiegend über kontrollierte Vokabulare zu ermöglichen 

 

 Normgerecht nach DIN 1463-1 

 Polyhierarchisch strukturiert 
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Beginn 
 

Die monohierarchische Struktur „Sammlungsgruppen“ der alten Datenbank 

ist eine Mischung aus Verwaltungsangaben und Schlagworten: 

 

 

Verwaltungsangaben 

Themen 

Objektbezeichnungen 
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Strukturieren 
Zusammenführen und Ordnen der Begriffe in: 

 Dingliche Begriffe (was ist es) 

 Thematische Begriffe 

o Konzepte 

Grundlegende Konzepte oder Ideengebäude, die meist einer 

Technik zugrunde liegen: 

z.B. Architektur, Hygiene, Mobilität, Politik, Spiel, Technologie, 

Wirtschaft, etc. 

o Technikfelder 

Die Felder der Technik zur realen Umsetzung:  

z.B. Bautechnik, Bühnentechnik, Feinmechanik, Medizintechnik,  

Montanistik, etc. 

 Weitere kontrollierte Vokabulare, z.B. Personen, Geografie, etc. 
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Grundregeln 
 Singularausdrücke 

 Begriffe möglichst kurz 

 Homonyme mit Klammerausdruck unterscheiden 

z.B. Bank (Sitzmöbel), Bank (Geldinstitut) 

 Bei vielen Unterbegriffen (ab ca. 20) weitere Unterebenen einführen 

 Komplexe Begriffe mit vielen Permutationsmöglichkeiten werden zerlegt 

und am Objekt kombiniert 

Modellauto, Modellflugzeug, Modellschiff => Modell, Auto, Flugzeug, Schiff 

 Unterbegriffe müssen zu 100% Teil oder Variante des Oberbegriffs sein. Ist 

das nicht der Fall, muss der Unterbegriff eine Hierarchieebene nach oben. 

 Allgemein gebräuchliche und bereichsübergreifende Begriffe nutzen 

 Keine technologiespezifischen Vokabulare 

Sie können zusätzlich als Polyhierarchie eingeführt werden.  
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Beschlagwortung 
 

 

Verwaltungsebene 

 

Dingliche Begriffe 

 

 

Personen/Körperschaften 

 

 

Thematische Begriffe 
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Thesaurus der Dinge 
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Thesaurus der Themen 
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Zusammengesetzte Schlagworte 
Einfache Ausdrücke im Thesaurus werden am Objekt kombiniert. Die 

Gesamtheit der einzelnen Begriffe soll das Objekt beschreiben. 
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„Hilfsbegriffe“ 
Thesaurusbegriffe, die alleine nicht sinnvoll sind, sondern zusätzlich vergeben 

werden: z.B. Modell, Attrappe, Nachbau, etc. 
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Aspekte 
Aspekte sind zusätzliche Schlagworte, die für die weitergehende Strukturierung 

von klar definierbaren Objektgruppen genutzt werden kann. 

Aspekte werden von den Kustoden vorgeschlagen, z.B.: 

 Betrieb – Art der Antriebsart/Betriebsart von Objekten: 

z.B. dampfbetrieben, gasbetrieben, gewichtsbetrieben, etc. 

 Material – Meist eines Teils von Objekten, die eine zusätzliche 

Strukturierung ermöglichen (keine Zusammensetzungsbeschreibung), z.B.: 

o Material des Gehäuses von Radioapparaten 

o Material- oder Warenproben, die sich vorwiegend durch das Material 

definieren 

Wird ein Aspekt für eine Objektgruppe gewünscht, muss er für alle Objekte 

dieser Gruppe vergeben werden. 
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Beschlagwortung in der Praxis 
 

 

 

 Nicht alle Kustoden beginnen gleichzeitig mit der Beschlagwortung, 

dadurch kein Ansturm neuer Begriffe (20-40 pro Woche) 

 Kustoden/Archivare vergeben existierende Schlagworte oder legen 

neue Begriffs-Kandidaten an 

 Persönliche Betreuung zur Einarbeitung in die Struktur der Thesauri 

 Überwachung der Kriterien durch die Thesaurus Redaktion und 

Feedback zu den Kustoden 
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Thesaurus Redaktion 
 

 

 Thesaurus Redaktion mit gleicher Zusammensetzung (vier Personen) 

 Redaktions-Sitzung einmal wöchentlich: 

o Bearbeiten der Thesaurus-Kandidaten 

o Rücksprache mit den Kustoden über Unklarheiten 

o Einordnen in die Struktur 

o Bedarfsabhängig Diskussion der Thesaurus-Struktur 

o Besprechung von Projekten 

 Die Redaktion verwaltet Thesauri für 
Objektbezeichnung, Thema, Aspekt, Beruf/Branche, Ereignis, Geografie, Einheiten, 

Personen/Körperschaften 
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Projekt: Objekte Online 
 

 

 Projektstart Frühsommer 2013 

 Ziel eine „bedeutende“ Anzahl Objekte online stellen 

 Erste Phase der Online-Präsentation nach 2 Jahren 

 Laufzeit 5 Jahre 

 

 Definition der Erschließungs-Kriterien 

 Sammlungen und Objekt-Gruppen festlegen 
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Kriterien für online-fähige Datensätze 

 
 Objektbezeichnung (Thesaurus) 

 Titel 

 Hersteller / Nutzer (Thesaurus) 

 Datierung 

 Thematisches Schlagwort (Thesaurus) 

 Objektbeschreibung ist nur dann Pflicht, wenn sie zusätzliche 

Informationen zu dem konkreten Objekt enthält 

Wenn möglich sollen Thesaurus-Begriffe einen Definitionstext enthalten, der in 

der Online-Recherche direkte Grundinformationen liefert. 
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Websuche (Intranet) 

 
 

 Hausinterne Präsentation 

 Kustoden-Motivation 

 Recherche-Werkzeug 
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Facettierte Suche 
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Facettierte Suche 
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Facettierte Suche 
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Experten Suche 
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Detailansicht 
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Thesaurus „Lexikon“ 
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Thesaurus-Ansicht 
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Personen-Ansicht 
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Danke für die Aufmerksamkeit 

 


